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ſondere ſoziale Stellung innerhalb ihres Kreiſes haben Auf Grund dieſer nicht geglückt Widerſpruch rechts Die Oberpräſidenten ſind mit derPreußiſcher Landtag Bereitwilligkeitserklärungen ſind dann zu Ende des Jahres 1902 oder zu Angelegenheit befaßt worden erſtens von Frhrn v Mirbach zweitens vom
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten n die Komitees in d Pr Wwinzen z zuſammengetr reten und Miniſter L i h rn Privatmann gehandeit daben a ar

urch ſie hat die Sammlung und die Abführung der geſammelten Gelder ſelber daß er die n eingefordert habe Ja über Privatſachen werdenF Berlin 26 Oktober nach Berlin ſtattgefunden Die Sammlungen waren zur Zeit der Ein doch kei ne Akten geführt Sehr gut links Und wie ſteht es mit den

Abgeordnetenhaus reichung der Interpellation in der Mehrzahl der Provinzen noch nicht hohen Beit rägen Der Miniſter hat auch bemerkt daß er im April
An Miniſtertiſche Frhr v Hammerſtein v Einem Erſter abgeſchloſſen in einer Provinz waren ſie ausdrücklich wegen Notſtandes 1903 von dem Schreiben des Herrn v Mirbach erfahren babe Dabei

ſtand der Tagesordnung iſt die Beantwortung der Jnterpellati ion über gar nicht einmal begonnen Wer unbefa nungen prüft wird zugeben müſſen tat er bei der Anfrage im Jur ni 1304 ſo afs habe er erſt in den Zeitungen
n daß dieſe Form der Einleitung der Sammeltätigkeit unanfechtbar davon geleſen Das ſpricht fürdie Sammlungen des Freiherrn v Mirbach und namentlich nicht geeignet iſt den Verdacht einer höheren Beein Abg Dr Porſch Ztr Für uns beſteht kein Anlaß auf die Sache

u der ſich der Miniſter v Hammerſtein bereit erklärt hatte Zur Be fluſſung zu erregen Wie ſpielen ſich denn ſolche Dinge im ſelbſt einzugehenndung der Interpellation der Freiſinn igen deren Wortlaut wir täglichen Leben überhaupt ab Zur Vollbrir gung eines großen Werkes Abg v Heydebrand Die Ausfüh rungen des Miniſters
L rgger erhält das Wort der Wohltätigkeit oder eines künſtleriſchen Werkes durch eine große Zahl iedigen uns beſſer wäre es allerdir ngs geweſen i

r ger frſ Vp Unſere Interpellation iſt am 30 Juni d J von Perſonen bedarf es zunächſt des Anſtoßes und der O Organiſation tu vorden Damals erklärte er Miniſter des Jnnern daß die und da iſt es weder außergewöhnlich noch verboten ſondern ich möchte Abg Hr t Zriedverg ntl äußert ſich in
Oberpräſid ghenten erſt teilweiſe auf ſeine Anfrage geantwortet hätten die ſagen es iſt natürlich daß ſich diejenigen die den Anſtoß zu ſolcher äc aber als er die Mittel verurteilte

in

Regierung wolle Der ſo vor das W treten daß auch nicht die tleinſte Saminel ltätigkeit geben zunächſt an ſolche Perſönlichkeiten wenden die dit der Praxis die Ordensbänder auch zu

leinigkeit fehle Daraufhin wurde dann da Nu und auch unſere Inter kraft r ſozialen Stellung geeignet ſind das Gedeihen des Wertes zu zohltätigke e zu erſchließen ſollte gebrochen werde
pellation vertagt Die Aufregung über die Mir bach Tgelegendeit 3 und die förde Sie werden doch nicht glauben daß Beamte als ſolche ſich g Freit Zedlitz frkouſ ſchließt ſichdamit z zuſammenhängenden D Dinge wurde im ganzen Lande größer und größer allen Volchen Anregungen ſyſtematiſch verſchließen aber durch die Tat brand an

Tr v Mirbach bildete bald einen ſtändigen Abſchnitt in allen Zeitungen daß Freiherr v Mirbach einem ſolchen Komitee beitritt wird keine Abg Brömelm ne Menge kontrollierbarer und unkontrollierbarer Berichte ging durch liche Beeinfluſſung der ganzen Sammlung hervorgerufen Ganz abg berein Mit einem
die Zeitungen Man erwartete allgemei in irgend eine offiziöſe Er S ig J ſehen davon daß in dem vorliegenden Falle die Vorausſetzung ines r
eder Aeußerung zur Beruhigung des Landes die aber nicht erfolgte Abhängigkeitsverhältniſſes zwiſchen den Oberpräſidenten und den 1 Saarr r veurüchaltung mag ja namentlich dem Herrn Miniſter als etwas Mitgliedern des Komitees gar nicht beſtand haben die Obert prtſidenen ie Arbeite tend zu machen

W

andentlich Vornehmes er ſchienen ſein Heiterkeit Aber Vo ſämtlich ſich von der r leiten laſſen daß ſie ſich dieſem ganzen machk
t war durchaus nicht angebracht Frhr v Mirbach iſt helannt geworde n f Werke des oft um den Kirchenbau hochverdienten Freiherrn v Mirbach Handels iniſter Mö Es iſt ſeſtgeſtellt daß einzelne umte

ſeine ungeheure Samme ltätigkeit namentlich für Kirchenbauzweck e nicht verſchließen wunt en Wie wenig es eines beſonderen Druckes oder j und Unterb amte ſich in der Hitz 8 Gefe echts zu Handkungen haben

aber er war und blieb für uns eine Privatperſon J znimerhin muß ich einer Beeinfluſſung der O Oberpräſidenten bedarf geht ſchon aus der vom hinreißen laſſen die beſſer unterblieben wären Fehler können bei einemdoch einige allgemeine Geſichtspunkte berühren r ad viel Anerkennung Aby a gewogJo enen g hervor daß faſt ſämtlich er J ſo gr en Beamter vorkommen aber ich werde dagegen nach
gefunden Dem ſteht aber gegenüber eine Verneeite g der an präſide Jahren Mit ieder des Epange bill

ndeten Mittel die in weiten Kreiſen platzgegriffen hat Sehr richtig waren ſchreiben und Erlaſſe der O dSo hat der Herzog Ernſt Günther von Schleswig Holſtein in präſidenten oder von mir aus an die Ok rpräſide

1

hen e n 9 r Si Mille l ten untel l nene tun c uidelt tdafür P

s q ich b Wohl fernhalien mn nnut gegen wenrGrhe r
eheins So iden v h Briefe erklärt er habe nie weder am Hofe noch J erfolgt Herr Träger hat mit der

ſonſtwwo ein Hehl daraus gemacht daß er die Art der Mirbachſchen Tätig Tatſachen dichter riſch geſehen
a nicht billige Ueber die Verwerflichkeit dieſer Sammelweiſe Oho gelitten Große Heiterkeitwedts t jerr rcht alſo allgemeine Uebereinſtimmung Unruhe rechts und J ich es nicht für zuläſſig b hal e

v ſe Nein nein Nun m ich denke das ſteht ſeſt jede ebes J in Anſpruch zu r en e ſtreit s hier geſchehen
ſacgteit muß ſich wenden an gute und edle Eigenſchaften der Veber an iſt Jch komme nun zur zweiten Frage iner perſönlichen teiligungdes Herzens Das hat Herr von Mirbach nicht getan er hat an dieſen Vorgänge en Jch habe nerlei nehmigung nachher deden zug de

aber viel an den Zug de e K nopfloches gew endet Se ehr qu vor rher zu dem R undſchr eben 8 errn 1 irb ach erteilt

derhee rnzu verbeſfern

uund Heiterkeit Die Tätigkeit des Freiherrn von h iſt t durch den auch überflüſſig geweſen Durch dngne der Pre ſſe habe ich mir

o o c r 3 W eZonmernbankp ozeß ſo recht grell beleuchtet worden D ch ſind die J meine Ferienruhe ja nicht trüben laſſen Unruhe links aber ich muß Miß
Rundſchreiben bekannt geworden die s auf die Ehrengabe an das an er deutungen meiner Aeußerungen hier im Hauſe entgeg entreten Man wirft

baar zur ſilbernen Hochzeit bezogen d tie Regierungsmaſchine iſt für mir zor ich hätte um dieſes Schreiben gewußt es mit amtlicher Autorität
die Sammlungen in Betrieb geſetzt worden Es wurde betont daß die gebilligt und dienſtlich befördert und durch das Ve erſchweigen dieſes Um
Spenden in ein Buch eingetragen erden ſoll lten das den Majeſtäten ſtandes Nichtachtung gegenüber der Lan idesvertretung Tag Jn Wahrvorgelegt werden würde aber es hieß weiier unter 200 Mk ſollten nicht heit erhielt ich erſt am 17 Februar

903 neun und einen halben Monat
eben werden Spenden von 10 20 Mk e ſich allgemeiner nach der mir völlig unbekannten Auff rderung des Freiherrn v Mir

auch unbeliebt ſeien bei dünbeliebtheit Das ſieht ſo aus als ob ſie enen j bach an die Oberpräſidenten von dieſem die ſchriftliche perſönliche
Jdenen ſie zugedacht waren das liegt eigentlich dicht bei r Aufforderung einem Berliner Komitee zum Zwecke dieſer Sammlung

Sehr richtig links Da nun über dieſe Angelegenheit nichts weiter ver zutreten Dadurch zuerſt habe ich etwa r der Abſicht dieſer
jautete mußten wir in Aktion treten nicht m ein parlamentariſches lung erfahren Am 17 März 1903 erhielt ich von Herrn r
Schau und Spektakelſtück zu liefern ſondern um der öffentihen Meinung eine Anzahl von D i
zu dienen Zuſtimmung links Wir müſſen dar auf bedacht ſein af rufes mit der Bitte

wir den verantwortlichen Mann vor uns haben Sehr richtig links i ihnung des Umſkönnen keine unkontrollierbare und unſichtbare e ulden worhe an die
Lebha ſtes Sehr richtig links Es iſt bekannt daß der Kirchenbauverein ei das weitere BeKomiteegründete um die Moſaikausſchmückur igder Kaiſe r r Wilhelm Gedächtnis ch von dem

ärche zur ſilberne m Hochzeit der Majeſtäten ins Werk zuſetzen Die Sammelt itig von wußte r
keit dieſes Komitees hatte nicht den gehofft en Erfolg und ſo wandte ſich Herr wert daß aber n privatim geſamm
Mirbach unmittelbar an den Miniſter Er erklärte zwar es handle ſich rufen ab ſehen im nicht andere
nicht um eine allgemeine Kollekte die der miniſteriellen Genehmigung be erfuhr ich erſt mündlich re inen rpräſidenter m hqhkho hdirſe aber er wandte ſich trotzdem an den Miniſter um durch ihn und z pri 03 Am 28 u wurde mir die Jnterpellation zugeſtellt Jch Quaker Oats wir am besten und
mit ſeiner Kenntnis ſich an die Oberpräſidenten zu wenden Der Miniſter forderte ſofort am ſelben Morgen tele graphix ch die e en der Ober ute Vorteilhaftesten in einem Quakep

dat freilich erklärt er habe keinen Erlaß an die Oberpräſidenten ergehen J ein hatte aber am 30 Juni noch nicht einmal die Mehrzaht der er 0t freie trt er Waiveriruch e Minhter ertlarte r t n de t ats Kocher Zzuboereitetlaſſen Das iſt ein kraſſer Widerſpruch Der Miniſter erklärte einem halten Da die Korreſpondenz des Jirchendauvere ins in den e t J
Jnteriewer daß ſich ohne ſein Wiſſen Herr von Mirbach an die Ober ganz u und demnach auch die einzelnen Rundſchreiben verſchieden

Herr von W e Wir senden Gratis einendräſidenten gewandt habe und dann hören wir daß auch der Miniſter abgefaßt ware konnte ich damals eine erſchöpfende Antwort alſo nicht
ſelbſt an die Oberpräſidenten geſchrieben das heißt nicht an die Ober Die aus Anle meiner damte ligen Ae ußerr ungen gegen mich ge u a ker Oats Koc h e epräſidenten ſondern an die Komiteemitglieder Aber m Komitee richte Angriffe ſind alſo völlig unbegründet und die Schlußfolgerun Q

d od ie Unterſcheidung können wir nicht machen l di pft worden ſind falſch Bei der Errequug die ſich für emitglied oder Oberpräſident die Unterſcheid r g 52 W wir e m c e i ſie geinüt t V en ſind alſch er Er eguug die ſi r S jede beliebige Adresse in Deutschland
Zuſtimmung links Jch weiß ja ſehr wohl Herr Minüter daß Jemand gegen Frhrn v Mirbach eingeſtellt hat können Sie abe n fall di gebeder etwas auf dem Herzen hat ſich gern interviewen läßt Geitert eit aber erre mit einem gewiſſen Recht von mir auch Mitteilu iber die alls uns die unten angegebene Anzahl

auch der geſchickteſte Jnterviewer iſt Mißverſtändniſſen ausgeſetzt und hier ebestätigkeit des Herrn v Mirbach verlangen Jch glaube daß ich mit 7 Schutzmarken die aus der Vorderseitemüſſen ſolche r haben Warum wävtt t ne nicht ein dem ganzen Hauſe oder wenig ſtens mit ſeiner großen Mehrheit einer der Packete zu schneiden sind t
amtliches Blatt um ſich zu äußern Das wäre nach der langer reß deinung dahin bin daß Herrn v Mirback us ſeiner ammeltätigkeit J

rein e n kr in einer Sefehde doch angebracht geweſen Nun komme ich zum zweiten Teil Ohr nich tiur nicht ein wurf zu machen iſt ndern daß ihm das ganze d und so aussehen francoi n ad
und Unruhe rechts und in der Mitte Es handelt ſich um ein Geſchenk Land und zumal Berlin Dank ſchuldet für mühungen zur Linderung ung und vor dem 31 Dezember 1905 uns
für das Kaiſerpaar Jſt bei einem ſolchen Geſchenk richtig daß die Gabe der großen Kirchennot Lebhafte Zuſtimmung rechts ieſe Tätigkeit zugehen
bemeſſ o iach ihre mfang ſtatt nach dem Gefühl der Verehrung leiht das dauernde rdienſt des Herrn von Mirbach Lebhaftes Bravobemeſſen wird nach ihrem U g att nach denr Beſunt Je rung ibt das dauern er t n 50 Ssochutzmarken von 1 Pfd Paoketen oderaus dem ſie gegeben iſt Lebhafte Zuſtimmung linls i chts und ich n zufügen daß ſeine große und vielſeitige Sammel 300 1
aiſerpaar eine Pati ionalſpende dargebracht werden ſoll darf ſie n J itigkei us de Meo tiven und der tehmen Geſint nung ſeines 2 ergchen von dem Beamtenapparat ſondern das ganze Volk muß an ihr J Charakters hervorgegangen iſt Lebhaftes Bravo rechts ine andere Um deutliche Angabe des Namens und Adresse

3 w 53 rn böAnteil haben Lebhafter Beifall rage iſt es freilich ob Freiherr von Mirbach gewiſſen Perſonlichkeiten wird hö gebeten
Miniſter des Jnnern Frhr von Hammerſtein Der Abg i ich um ihn dringten ich allzu groze trauen ent ABTEILUVNG

Träger hat ſich einigermaßen von denjenigen Pun nkten entfernt die in de gegengebracht hat und ob zwiſchen ſeiner privaten Tätigkeit und ſeiner o THKE AmMERICAN OCOEREAL cCOMPANV

Kaiser Wilhelmstrasse S2 u

ge n

n h

d 7 m r o rn r J r a d nern un ver MWidounpellation enthalten ſind Er hat ich will ſagen mit einer gewiſſer tellun un Heo icht ein unerwünſchter Widerſ
Bonhommie ſich bemüht aus der Affäre Mirbach te re Hammerſteir in den Augen der großen Menge hervorg r et

t W 2 e s 3 J 2 1 J 2 J rn Die J tion z d 4 v 2 e woehearrh d n d ne ver r J W x h S Jzu machen Die Jnterpellation iſt auf in w a

gebliche Tatſachen gegründet Die 2 t ils ob zunächſt die Ober erl zuch die Möglichkeit ausgeſchloſſen wird rivate Har e
präſidenten und dann durch ſie i tachgeordneten Behörden in amtlicher lungen ein n niglichen amter nit ner ienſtlichen Tätig n veder quasi amtlicher Weiſe veranlaßt ſeien Sammlungen zu veranſtalten keit verwechſelt werden Wenn auch nur die Möglichkeit einer ſolchen uln e un iſt mir wiede r wo hl
trifft nicht zu Jm Mai 1902 hat Frhr v Mirbach im Auftrag des rwechſlung da iſt ſo iſt Abhilfe dringend notwendig Dieſe peinliche J

Evangeliſchen kirchlichen Hilfsvereins an die Oberpr iſi zw nd i t t r degerichtet mit der Anfrage und Bitte ob ſie bere
Aufruf zur Sammlung mit zu unterſchreiben un
zeichnen aus denen in der betreffenden Provinderanſtaltenden Sammlungen zu bilden ſei

lung an in erſter Linie für die we
Kaiſer Wilhelm Gedächtniskirche Sämtliche erpräſidente ben a er ganzen Angelegenheit erledigt as Politiſche Jntereſſe beſtanddieſem Erſuchen ent ſprochen und gemeinſam it en von ihnen in rage ob ein unberechtigt Druck der Veh rden ausge worden Wette rbei ri cht d es General Anzeige

m I ern v an d den r u er rn e n noqhgewefen zu v Voransſichtliches Wec t

uerzeichnet Unter dieſen Perſönlichkeiten finden ſich nur ganz einzeln Starkes Bravo rechts
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r 21 97 3 9 5 D P z J 23 F v V er mit M 21 RMVeamte in verantwortlicher oder hervorragend tellung und auch dan Fiſchbeck fr V Die Verſuche des M ers es ſo dar Bei Weſtwind kühleres Wetter mit Neigung zur Au

nur ſo lche w v uohhännig en v 1t ö elche unabhänr i Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Zum Klavierſtimmen IIIu Reparieren empfiehlt ſich via guöallog uzzuuvzg un z2qunozaV auugg h u dar eE Maercker Pianofabr aubenſtr T u nkocun ygo ualpuhv zun zu auvod jan saqunage un caussc chlac ene urs wat en

n W mMorgen Freitag n e aus reinem Schweinegunt eſſen will gehe t dre FiſS teren e e n bwnett äg a2 geh 65 e nes gen endung LWanZiSGF dec Gr Hteingrer Wage er n Ecke Siege rrtenſtr V Jeden Donerotag großes Schlachtefeſt
Freitag ne uag Hviraag uv H S n rgen Freita abend S Freitag 7S sghlachteſen ne e e e ne danſſegee S chlachte ess Gerberaat svg n e aniq gun auare2 p ne r Jun aus riſhe hausſchlachtene Ferig Rufenſtr

121220 non u t g gab ind quiat 59 quaboburn ea uarazat un un ua gabe sah J t
Landwehrfſtr 12 Ecke Lindenſtr uog e u sah uldun puu 51horduis 2ſrku obigo Inv gquzugeubntog 9

n e S 9 Viktor Scheffelſtr 8 EckeMorgen Freitag zu neasbunpope d P u r ſt h Morgen 3r FreitagS v t f ſt uonoa ne uzjus h ab uäneun pnv a a paadignv ung ejiachteren d an mye qm t ge a S Aula itefeſtVon 8 Uhr ab Wellfleiſ l 7 1 r A udnyeangeg zrata all 90 anvr e I 5 13 Juozloq nun udnyv qpr obvr noangoge gvg bei wo riedrieh Bärgaſſe r
A Stwentegah Leopoldſtr 34 n n mont ung teg Rog i an

eden Freitag W Morgen Freitag W M T hm xsoquny um r ln hteſen D tet
KitF Metzner Franz Haue ZingGütchenſtraße en Deſſauerſtraße 13 Dadhritzſtraße 2
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Seite 10 Freitag GeneralAn
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Anmeldung von uſtbarkeiten

Nach g 6 der Luſtbarkeitsſteuer Ordnung vom 26 April 1904 muß die Anmeldung
von Luſtbarkeiten bei der ſtädtiſchen Steuer Hebeſtelle der ſtädtiſchen Steuerkaſſe ſpäteſtens

einen Werktag vor dem für dieſelben beſtimmten Tage bewirkt werden Da in neuerer
Zeit die Anmeldungen nicht immer pünktlich beſorgt worden ſind gibt dieſer Umſtand
uns Veranlaſſung die beteiligten Kreiſe an die rechtzeitige Erfüllung der Anmeldepflicht
mit der Verwarnung zu erinnern daß von jetzt ab jede ungerechtfertigte Verzögerung ge
mäß der S 8 und 10 der Steuerordnung beſtraft werden wird

Hierbei ſoll noch beſonders darauf hingewieſen werden daß der Anmelbepflicht
auch ſolche Luſtbarkeiten unterliegen für welche unter Berufung auf deren unterrichtliche
patriotiſche ſowie gemeinnützige und wohltätige Zwecke Steuerfreiheit beanſprucht wird Die
Anmeldung ſolcher Veranſtaltungen kann zweckmäßig mit dem Antrage auf Steuerbefreiung
verbunden werden Es empfiehlt ſich aber dieſe Anträge frühzeitiger mindeſtens 1 Woche vor
dem Stattfinden der Veranſtaltungen an den Magiſtrat einzureichen Handelt es ſich hierbei um
Luſibarkeiten welche der Billetſteuer unterliegen würden ſo darf der Druck und die
Ausgabe der Eintrittskarten nicht vor der Entſ ſchließung des Magiſtrats erfolgen weil
die Karten wegen der Beſtimmungen im S 4 der Ordnung einen auf die Steuer Befreiungbezüglichen Vermerk enthalten müſſen Nähere Auskunft erteilt auf Anfrage die ſtädtiſche

Steuerkaſſe Rathaus Zimmer 5
Soweit bei öffentlichen Veranſtaltungen polizeiliche Genehmigung erforderlich iſt

muß letztere unabhängig von der ſteuerlichen Anmeldung eingeholt werden

Halle a den 30 September 1904 Der Magiſtrat Staude

Bennnuntmachung
Die StadtverordnetenVerſammlung hat an Stelle des verſtorbenen Armenpflegers

Herrn Küſter Raetz Herrn Fabrikant Zlbert Hampe Kl Wallſtraße 6 wohnhaft zum
Armenpfleger im 20 Bezirk gewählt

Halle a den 20 Oktober 1904
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Die HerbſtKontroll Verſammlungen 1904 im Landwehrbezirk Halle a S

Kontrollbezäirk I
Kontrollplatz Halle a S

Für die in der Stadt Halle und den eingemeindeten Vororten Giebichenſtein
Trotha Cröllwitz und Gut Gimritz b H wohnenden Mannſchaften

Sport Hotel zu Halle a Gr Steinſtraße 2728
Spezial Waffen

Dr Tepelmann

finden wie folgt ſtatt

Garde Provinzial Jäger Maſchinengewehrtruppen Provinzial Kavallerie Provinzial Feld
Artillerie Provinzial Fuß Artillerie Provinzial Pioniere Eiſenbahn Telegraphen
und Luftſchiffertruppen Provinzial Train Krankenträger Sanitätsperſonal
Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften Büchſenmacher Oekonomie Handwerker
Arbeitsſoldaten Marine

Am 11 November 1904 vormittags 8 Uhr für den Jahrgang 1897

B 19 189811 2 mittags 12 n I 1899132 vormittags 8 1900132 x 10 1901132 mittags 12 die Jahrgänge 1902 1903 u 1904
ProvinzialJInfanterie

Am 15 November 1904 vormittags 8 Uhe für den Jahrgang J

e 15 0 z15 twittags 132 1899II vaormittags s 1900II 140 190117 e mittags 12 für die Jahrgänge 1902 1903 u 1904
Für die Offizier Aſpiranten

Am 14 November 1904 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Offizier Aſpiranten aus den
Kontroll Bezirken 1 und 3 aller Jahrgänge und Waffen der Reſerve

Die Offizier Aſpiranten welche in den Ortſchaften der Kontrollbezirke 2 und 4
wohnen haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontroll
plätzen der KontrollVerſammlung beizuwohnen

Kontrollbezirk 2
Kontrollplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen
Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz

Gödewitz Hedersleben Krimpe
der Reſerve aus den O rtſchaften

Dederſtedt Elben Elbitz Fienſtedt Gorsleben
Naundorf Neehauſen Pfützthal Quillſchöna Räther Rottelsdorf Rumpin
Schochwitz Schwittersdorf Trebitz b Volkmaritz Wils Zörnitz und Zaſchwitz

Kontrollplatz Gerbſtädt Gaſthof zum goldenen Ring
äm 4 November 1904 nachm 1210 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen

gattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Adendorf Jugadorſ Freiſt Friede
burg mit Straußhoff Friedeburger Hütte Gerbſtädt Gypshütte Heiligenthal
Helmsdorf Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben
Reidewitz Thaldorf Welfesholz Zabenſtedt Zabitz und Zickeritz

Koutrollplatz Alsleben a/S Gaſthof zur neuen Sonne
November 1904 vorm 11 Uhr für ſämt üche Jahresklaſſen und Waffen

gattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Alsleben Beeſedau Beeſenlaub
lingen Belleben Cuſtrena Mucrena mit Zweihauſen Neubeeſen Poplitz Strenz

naundorf und Haus Zeitz
Kontrollplatz Cönnern a/S Gaſthof zum Ring

November 1904 vorm 9 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen
der Reſerve aus den Ortſchaften Bebitz Brucke Cönnern Dalena Dornitz
Garſenag Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau Möde

witz Nelben Rothenburg Sieglitz Trebitz b Cönnern a/S Trebnitz Unterpeißen Zellewitz

Kontrollplatz Löbejün Gaſthof zum SchützenhausAm S November 1904 vorm 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Faffengattun en
der Reſerve aus Ortſchaften Kaltenmark Kroſigk Löbejün Merbitz Prieſter
Schlettau Wieskau

Kountrollplatz Nenutz Gaſthof zum Sattel
Am 8 November 1904 nachm 1 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen

der Referve gus den Ortſchaften Deutleben Dobis Domnitz Döblitz Dößel
Gimritz bei Wettin Görbitz Lettewitz Müchein Nauendorf a Neutz Raunitz
und Wettin

Kontrollbezirk 3
Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur BirkeAm 9 November 1904 vorm 88/ Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen

der Reſerve aus den Ortſchaften Beiderſee Dachritz Frößnitz Gutenberg Groitſch
Lehndorf Löbnitz a Merkewitz Morl Nöderan Nehlis Petersberg Räthern
Sennewitz Sylbitz Teicha Trebitz a Wallwitz und WeſtewitzKontrollplatz Niederg am Bahnhof

Am 10 November 1904 vorm 10 Uhr für fmtüche Jrhresklaſſen und Waffengattungen
der Reſerve aus den Ortſchaften Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismanns
dorf Gödewitz Harsdorf Hohen Hohenthurm Inwenden Niemberg Obermaſch

witz Oppin Oppin Freiheit Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spicken
dorf Untermaſchwitz und Wurp

Kontrollplatz Ammendorf Gaſthof zum Abdler
Am 11 November 1904 vorm 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen

gattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Bruckdorf Döllnitz Lochau Oſendorf
und Planena

Am 11 Novbr 1904 vormittags 11 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen
gattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Ammendorf Beeſen a Burg
i Aue und Radewell

Kontrollplatz Dölau Reſtaurant zum Heideſchlößchen
Am 12 Novbr 1904 vorm 11 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen

der Reſerve aus den Ortſchaften Dölau Lettin Lieskau Schiepzig Salzmünde
Am 12 Novbr 1904 mittags 12 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen

der Reſerve aus den Ortſchaften Brachwitz Friedrichſchwerz Grananu Nietleben
Zſcherben

Kontrollplatz Halle a S Sport Hotel
W Steinſtraße 27/28

Am 14 November 1904 vorm 8 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen
der Reſerve aus den Ortſchaften de Burg bei Reideburg BVüſchdorf
Capellenende Canen a Crondorf Diemitz Klein Kugel Mötzlich Peißen Reide

Sagisdorf Stichelsdorf Schön tewitz Tornau Wörmlitz Zöberitz

Kontrollplatz Gröbers im Gaſthofe
Am 14 November 1904 vormittags 11 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen

burg Seeben

e und den Saalkreis
ne der Reſerve aus den Ortſchaften Benndorf bei Gröbers

er für
Bennewitz

Großkugel Gröbers Osmünde Pritſchöna Schwoitſch Weſeieskau Gotten 36
ongnitz und Zwintſ

Kontrollbezirk 4
Kontrollplatz Wansleben Gaſthof zum

November 1904 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen
gattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etz
dorf Köchſtedt Ober Teutſchenthal Steuden Unter Teutſchenthal Neu Vitzenburg
November 1904 vormittags 11 r für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen
gattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Bennſtedt Benkendorf Cöllme
Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf Rollsdorf Wansleben und Zappendorf

Kontrollplatz Oberröblingen Gaſthof zum Kronprinz
November 1904 vormittags 10 h Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und
Waffengattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Alberſtedt Amsdorf Aſeleben
Erdeborn Hornburg Oberröblingen Obereſperſtedt Seeburg

Seebad

Am 3

Am 3

Am 4 November 1904 mittags 12 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen der Referve aus den Ortſchaften Schafſee Stedten Schraplau

Untereſperſtedt Unterröblingen

Kontrollplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
November 1904 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen der Reſerve der
Provinzial Jnfanterie aus Helbra
November 1904 vormittags u Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen der Reſerve
der SpezialWaffen aus Helbra und ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen
der Reſerve aus der Ortſchaft Benndorf b M

Kontrollplatz glsleben für die Stadt Wieſenhaus
Am 7 November 1904 vormitt 8 Uhr für die Jahresklaſſen 1897

aller W Waffengattungen aus Eisleben

Am 7 November 1904 vorm 10 Uhr für die Jahresklaſſen 1900 1901 1902 1903
und 1904 aller Waffengattungen aus Eisleben

Kontrollplatz Eisleben für das Land

Am

Am 5

1898 und 1899

Wieſenhaus
Am 7 November 1904 mittags 12 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen

gattungen der Reſerve aus den Ortſchaften Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta
Hübitz Lüttchendorf Oberrißdorf Unterrißdorf Volkſtedt Wimmelburg

olferode Wormsleben
Allgemein zu beachtende Beſtimmungen

1 Zur Herbſtkontrollverſammlung haben zu erſcheinen Die Reſerviſten ein
ſchließlich Dispoſitions Urlanber und die zur Dispoſition der Erſatzbehörden
entlaſſenen Mannſchaften ſowie die danernd Halbinvaliden mit ihrem Jahrgang
und Waffe Welcher Jahresklaſſe jeder Einzelne angehört iſt auf dem Deckel des Militär
paſſes zu erſehen

Ganzinvaliden ſowie Jnvaliden welche auf Zeit anerkannt ſind er
ſcheinen nicht zur Kontrolle

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Kontroll
pflichtige lediglich infolge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet

2 Die im Frühjahr dieſes Jahres von der KontrollVerſammlung entbunden ge
weſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr I Aufgebots Jahrgang 1892 werdenbehufs Ueberführung zum II Aufgebot durch beſondere Geſtellungsbefehle zur Kontroll

verſammlung beordert
3 Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrollplatz

bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge
4 Bei den Kontrollen werden die Kriegsbeorderungen und Paßnotizen ge

prüft Leute welche dieſelben vergeſſen oder einen Verluſt dem Hauptmeldeamt nicht
gemeldet haben werden beſtraft Diejenigen Mannſchaften welche mehr als eine Kriegös
beorderung in Händen haben ſind verpflichtet dies ſofort dem Hauptmeldeamt zu melden

5 Auf die ſofortige Meldung der eingetretenen Wohnungsveränderungen
wird nochmals hingewieſen

Halle a den 15 Oktober 1904
Königliches Bezirks Kommando

Eilt EiltHumorvollſtes
Münchener Gktoberfeſt

Böhmische Bierhalle
Du Rathausſtraße W

m HKaudet mur noch einige Tage statt n
MAeu eröttnet Ken eröffnetRheinische Winzerstuven

früher Sekthnaris
Prima Holländer Austern 10 Stück N 60

Kaviar Malossol fr Hummer etc
Diners u Soupers

Kussischer Kof
e 10 Telephon 339Zu dem am Freitag den 28 d Mts ſtattfindenden

Schlachtefest
ladet freundlichſt ein Fritz BeckBier Palast Restaur z Punkenburg

Große Steinſtraße 24 Freiimfelderſtr 38Sächſſche rn Raxle Zu dem hente Donnerstag den 27
d Mts ſtattfindenden

Dir Riegel Altenburger Skat Turnier

r le ladet freundlichſt ein
Kernh Fahlisch

Martinſtraße 7 Nähe Leipzigerſtraße

Tierſchniz Verein
Durchbruch am Roten Roß

für Halle a/S u Amgegend

Täglich Konzert
Morgen Freitag abends Ven

des
Wiener HerrenOrcheſters

Intereſſenten in Erang Verelnsdauſe

unter Direktion des Herrn K Lindner

Vortrag des Herrn Zahnarzt Barbe

Restaur J d 2 Tärmep

über Unbewußte Tierquälereien

Geiſtſtraße 23

Rredca

Empfehle meinen vorzüglichen

Sonntag den 30 und Montag den

Mittag stis ch

31 d Mts ladet zur

am Kirimes
im Abennen 70 u 90 Pfg

Früh und abends

freundlichſt ein E Schulze

am Stamm

5 uSchiepzig
zu kleinen Preifen

Gasthot z Preuss Krone

Ergebenſt C Scohoke
Freitag den 28 OktS J Schlachtefest

holdenes Schiffchen
Gr vlrig 37 Fernſpr 649

wozu ergebenſt einladet W S

Herm Heller m m a
Eingetroffen Piahlmuscheln

ch lachtefeſt
S

in ganz vorzüglicher Onglität

Eilt

Kellnerſtr 10 a

r Strumpfbänder kauft man bei

Wilhelm Pöttger

r Morgen Freitagutes dauerhaftes Gummiband Schlnehtefest
D Otto Schulz früh Saalfeld

Steinweg 18d H Schure Nachf Gr Steinſtr 84

28 Oktober Nr 254
Stadttheater in Halle a

Direktion M Richards
Freitag den 28 Oktober 190

44 Vorſtellung im Abonnement
Beamtenkarten giltig

Schülerbillets an der Tages u Abende
Anfang 7 l Uhr Ende nach

4 Vorſtellung im Goethe 31Torquato Tass
Schauſpiel in 5 Akten von W pJn Szene geſetzt v O berregiſſeur C Sag

Perſonen
Alfons der Zweite Herzog

4 Vier

von Ferrara E LanderLeonore von Eſte Schweſter

des Herzogs Jda RavenLeonore Sanvitale Gräfin e
von Scandiano F Waqner

Torquato Taſſo Heinrich CAntonio Montecatino Staats

ſekretär Joh HeinDer Schauplatz iſt auf Belri
einem Luſtſchloſſe

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Sonnabend
Der Waffenſchmied von di

Direktion E M ter

Freitag und Sonnabend

Traumulus
Stadt Theater cip in jg

Freitag den 28 Oktober 1904
Neues Theater

Der tote Läöwe
Altes Theater

Frühlingsluft
ſereinigte

leipziger Sehauspielhänger
Freitag de 28 Oktober 1904

Leipziger Schauſpielhaus
Der npt ums Rosenrote
Theater am m Thomasring

Central Theater
Die Katze lässt das Mausen nieht

Henreuse

Apollo Iheate

Gustav PollerDirektion

Letzte 2Wo el
des Gaſtſpieles vonI Hans

Tränen
werden

gelacht
Heute Donnerstag den 27 Oktt

Zum letzten Male
Die famoſen Burlesken
Din tolles Haus

und

Cing Frau auf Pump
mit

Hartstein
in den Hauptrollen

Walhalla Theate

Direktion Ernst Schreck
J Unr noch wenige Tage

das beliebte

Kölner Enſemble
und

Bernhard Mörbitz
Am Montag den 31 d Mts
Abſchirds Darſtellung

des jetzigen Spielplanes

Café Roland
Dir Bitio Gàbor Pigta

mit ſeit ter

m Zigeuner Kapelle
ſowie

mm Esmaralda
die wahrſagende Zigenneriu

Anfang 7 Uhr abends
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